
Ökologie, Biotope, Nisthilfen im 
Hausgarten



Der gestaltete Naturgarten– Lebensraum für 
Menschen, Pflanzen und Tiere

Unkräuter sind Pflanzen, hinter deren 
Vorzüge wir noch nicht gekommen sind
Ralph Waldo Emerson, amerikanischer Philosoph und Schriftsteller

Für wen bauen wir Gärten?



Was einen Naturgarten ausmacht:
• Verwendung von vorwiegend heimischen Pflanzen

• Verwendung von regionalen Materialien 

• Verzicht auf den Einsatz von Pestiziden

• Kurz: Lebendiger, gesunder Lebensraum

• Hohe Dynamik, Veränderung

• Kreisläufe schliessen – Kompost, Regenwasser, Material – Recycling



Gartenelemente, künstlich geschaffen

• Teiche, Biotope
• Trockenmauern
• Trockenstandorte
• Pflanzengemeinschaften
• Steinhaufen
• Asthaufen
• Sand- Lehmhügel
• Bienenhotels
• Nistkästen



Gestalterische Elemente

• Trockenmauern

• Steinhaufen

• Steinriegel

• Trockenstandorte



Lebensräume im Garten
Natürliche Lebensräume

• Pflanzen: Bäume, Sträucher, Stauden 

• Wald, Hecken, Strauchgruppen

• Pflanzen Gemeinschaften

• Wiesen, Blumenrasen

• Teiche Biotope

• Laubschicht

• Brachflächen

• … und viele mehr



Gestaltete Elemente, Pflanzen

• Bäume

• Hecken

• Strauchgruppen

• Pflanzen Gemeinschaften



Lebensraum Baum 
Beispiel: Stiel Eiche, Quercus robur

• Lebensraum für um 500 Arten

• Mikroklima

• Wasserverdunstung

• Struktur

• Schönheit 

• Boden Stabilität



- Laub Haufen – Asthaufen - Astriegel

• Laubhaufen

• Asthaufen

• Astriegel



Totholz



Blumenwiesen, Blumenrasen



Kleinstrukturen:

Wildstauden, Stängel, Pflanzentriebe

Ungemähte Grasstreifen

Unbearbeitete Böden, Permakultur

Laub, Laubhaufen

Asthaufen, Holzriegel

Steinhaufen, Steinriegel, Trockenmauern

Nistkästen

Kompost



Nahrung:

Samenstände, Wildstauden

Beeren, Früchte, Nüsse

Laub, Pflanzenreste

Totholz

Unbearbeitete Böden



Lebensraum schützen



Aufräumen?



Aufräumen?



Plattenbläge und Fugen:



Hecken: 



Garten?



Naturgärten schaffen

Vorher Nachher



Vorher Nachher


